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Amtlicher Theil. 
Die in der jüngsten Zeit vorgenommenen amtlichen Jnsp i -

zimngen der Alpen haben zur traurigen Ueberzeugung geführt, 
daß die ertheilten Holzungsbewilligungen von den betreffenden 
Holzkäufern mehrentheils auf eine unverantwortliche Weife zum 
großen Nachtheile des gefammten Alpgebietes überhaupt und 
der betheiligten Alpgenossenschaften und Waldeigenthümer ins-
besondere überschritten werden. 

Die  fürstl. Regierung sieht sich daher zu nachstehender Ver-
fügung bemüßiget: 

1. Die Holzungen auf den Alpgebieten werden auf Kosten 
der Käufer sowie der Verkäufer unter eine besondere Aufsicht ge-
stellt; 

2 .  bei jeder vom Fürstl. Forstamte constatirten Ueberholznug 
wird das käuflich erworbene HolzungSrecht auf dem betreffenden 
Complexe sofort ganz eingestellt und die ertheilte Holzungsbe-
willigung zurückgezogen; 

3.  in jedem solchen Falle verfällt sowohl der Holzkäufer, 
welcher für seine Arbeiter zu haften hat, a l s  auch der betreffende 
Alp- oder Gemeindevorstand' in eine Geldstrafe bis zu 1 0 0  fl. 

Fürstl. Regierung. 
Vaduz, am 30.  J u l i  1 8 7 7 .  

Hausen.  

Nichtamtliche Anzeigen. 
D i e  E r ö f f n u n g  

meiner 

SOMMERWIRTHSCHAFT 
a u f  

oberhalb Triesenberg zeige ich hiemit an. Dieselbe ist an der 
neuen Fahrstraße gelegen und eignet sich besonders zur Einkehr 
für Besucher der Liechtensteiner Alpen und zum Sommer-
ausenthalte. 

Joh. Baptist Beck. 

A n z e i g e .  
I c h  bringe hiemit dem P .  T .  Publikum zur geneigten 

Kenntniß, daß ich künstliche Zähne «nd Gebisse von 3 fl. 
angefangen per Stück ganz schmerzlos einsetze und garan-
tire für die Güte und Dauerhaftigkeit derselben. 

N u r  lockere oder krankhafte Wurzeln werden entfernt; 
denn wenn die Wurzel gesund und frisch ist, so wird bloß der 
schadhafte Zahn abgezwickt und die künstliche Krone darauf 
gemacht 

N u r  bitte ich mir bei einem bevorstehenden Besuch em 
paar Tage früher zu schreiben, weil oft jede Stunde des Tages 
verstellt ist, daher die Reise umsonst wäre oder gewartet werden 
müßte. 

Um geneigten Zuspruch und Vertrauen bittend zeichnet 
mit Hochachtung 

J o s .  H o f f e r ,  Zahntechniker, 
fung. in den P .  T .  Penswnaten Riedenburg 

3 8  und Feldkirch. 

D a c t a s c l i i e f e r  
liefert in garantirt vorzüglicher Qual i tä t  1 5 . 3  
(H-605-G1.) Schiefertafelfabrik Engy. Glarus, 

Vaterländisches. 
B a b n z ,  28. J u l i .  ( H o h e r  R h e i n . )  I n  Folge anhalten-

der Regengüsse, welche Sonntag den 15. d. andauerten, schwoll 
der Rhein überraschend schnell an und erreichte am 16. früh 
zwischen 5 und 6 Uhr eine Höhe, welche diejenige vom 6 .  Ok-
tober 1872  sogar überstieg. Ebenso unerwartet schnell folgte 
am 25. d. M .  ein zweites Hochwasser, welches jedoch die Höhe 
des ersteren nicht vollkommen erreichte. 

Z u r  Beurtheilung der höchsten bekannten Rheinwasserstände 
dieses Jahrhunderts lassen wir hiemit eine Zusammenstellung der 
diesbezüglichen Pegel-Beobachtungen folgen. 

Jahrgang und Wasserhöhe in Fuß bei 
Tag  Reichenau Balzers Vaduz Schaan Bendern 

schweiz. M .  Wiener M a ß .  
1817 . . . 2 6  — — 

/ 1834  . . . 3 0  — 

1861 J u l i  7 .  . 2 3  — — 

1868 Sept .  2 8 .  2 8 ' /2  14,o — — 

1871 J u n i  19 .  25 Vi H / 5  — .  — 

1872  M a i  2 2 .  2 1 ' / - 11,5 10,5 9,5 11,5 
1872 Okt.  6 .  . 2 6  13,7 13,7 

9,5 
13,8 

1877 J u l i  16 .  2 4  13,5  12,o 12,o 15,5 
Winterwasser . 7 1/0 0,o 0,o 1/5 
Z u  bemerken ist, daß in den J a h r e n  1868 ,  1871  und 1 8 7 2  
Rheineinbrüche stattfanden, weßhalb der Wasserstand unterhalb 
der Balzner-Brücke ein verhältnißmäßig niedriger war. 

Ferner hat das Rheinbett in den letzten Jahren ,  in Folge 
seiner Korrektion, Vertiefungen und Ausgleichungen der Sohle 


